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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 : SC Bayer. Landesbank München II 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

SC Bayer. Landesbank München II spielt unentschieden 
beim FTT Hartmannshofen 1987

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 7:7 in den Spielen und mit 29:25 Sätzen trennten sich die
Spieler des SC Bayer. Landesbank München II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am Freitagabend vom FTT
Hartmannshofen 1987. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe Frank Seitz das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke Leistung zeigte Alexander Kupfer,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Kratzer / Karlinski hatten gegen Seitz / Staudenmeir bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen
endete und von Kratzer / Karlinski verloren wurde. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kupfer /
Leib wurden anschließend Roßmayer / Lengemann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Matthias Kratzer war in der Partie gegen Frank Seitz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Eine knappe Niederlage gab es wiederum für Dominik Roßmayer beim 3:11, 13:11, 11:
7, 11:13, 8:11 gegen Alexander Kupfer. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Erwin Staudenmeir zeigte Leo Lengemann seinem Gegner die Grenzen
auf. Da gab es nichts zu rütteln. Anton Karlinski gelang es dann Tobias Leiber zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Matthias Kratzer
versäumte es dann dagegen mit einem 1:3 gegen Alexander Kupfer, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Dominik Roßmayer gegen Frank Seitz zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte am Nachbartisch Leo Lengemann beim 11:9, 11:6, 11:4 gegen Tobias
Leiber. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Anton Karlinski bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Erwin Staudenmeir. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Staudenmeir mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Leo
Lengemann die Begegnung gegen Alexander Kupfer mit 1:3 verlor. Recht kurzen Prozess machte
am Nachbartisch wiederum Matthias Kratzer beim 11:7, 11:3, 11:7 mit Tobias Leiber. Dominik
Roßmayer hatte gegen Erwin Staudenmeir bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die
ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Staudenmeir nun 3 Siege bei 11 Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Anton Karlinski in der Partie gegen Frank Seitz, musste jedoch trotzdem ein 2:3
in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Durch das
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Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Karlinski nun bei 1:2, während Seitz bislang 6
Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der FTT Hartmannshofen 1987 nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten
auf, während der SC Bayer. Landesbank München II vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2023
gegen den MTV München von 1879 II ansteht, 5:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
FTT Hartmannshofen 1987 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.11.2023 gegen den TSV
Forstenried V.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987

Doppel: Kratzer / Karlinski 0:1, Roßmayer / Lengemann 0:1 
Einzel: M. Kratzer 2:1, D. Roßmayer 2:1, L. Lengemann 2:1, A. Karlinski 1:2 

 SC Bayer. Landesbank München II
Doppel: Seitz / Staudenmeir 1:0, Kupfer / Leiber 1:0 
Einzel: A. Kupfer 3:0, F. Seitz 1:2, T. Leiber 0:3, E. Staudenmeir 1:2


